
A1

Biotop- und Nutzungstypen Bestand

Biotop- und Nutzungstypen Bestand mit Beschriftung
Erläuterung des Bestands der Biotop- und Nutzungstypen siehe Legende Bestands- und Konfliktplan

Baumaßnahmen

Biotope der amtlichen Biotopkartierung Bayern mit Nummern

Schutzgebiete und -objekte

SPA-Gebiet Salzach und Inn: 7744-471
Naturschutzgebiet Unterer Inn: NSG-00094.01

FFH-Gebiet Salzach und Unterer Inn: 7744-371

Bodendenkmale

Sonstige Begrenzungen und Verwaltungsgrenzen
Engeres Untersuchungsgebiet
Weiteres Untersuchungsgebiet
Flusskilometer Inn48,2

Landkreisgrenze
Flurstücksgrenzen123/4

Projektplanung
Insel-Nebenarmsystem
Anschlagslinie Mittelwasser

Wirtschaftsweg, wasserdurchlässig V32
Sicherung von Bauwerken (Steinschüttung)

A1
L521-WA91E0*

Biotop- und Nutzungstyp Bestand
geplanter Biotop- und Nutzungstyp (Zielbestand)

 A1

Maßnahmenkennung

CEF 03 CEF-Maßnahme mit Nummer

V1 Vermeidungsmaßnahme mit Nummer

Ausgleichsmaßnahme mit Nummer

Maßnahmen

Altwasser S123-SU00BK
Nebenarm und naturnahe Flachwasserzonen Inn F15-FW3240

Entwicklung von mäßig artenreichen Säumen und Staudenfluren 
K122 (Sukzession)

Entwicklung Auwald L522-WA91E0* (Sukzession)

Anlage von Gewässern

Wälder

Säume

Fischökologische Maßnahmen (gemäß Büro ezb Zauner GmbH)

Anlage von Einzelstrukturen, Einzelmaßnahmen nach Maßgabe ÖBL

Vermeidungs- und Schutzmaßnahmen während der Bauzeit

V1: Oberbodenabschub (zeitlich eingeschränkt:
nur zwischen 15.04. und 30.05.)

Anlage von Reptilienstrukturen 
(Steinriegel, Wurzelstöcke, Sandhaufen gem. CEF 04)

Totholzpakete (größtenteils aus gefälltem Holz)

Schutzzäune (genaue Festlegung durch ÖBL)

Einbringen / Anlage von gefälltem Holz (Stammabschnitte / Totholz) (CEF 01)
Anbringung Fledermauskästen und Vogelkästen gem. CEF 01 und 05
Schutz von Altbäumen vor Biberfraß (CEF 02)
Einmalige Strukturanreicherung Waldrand für Haselmaus (CEF 03) 
und Reptilien (CEF 04)

Legende

Innwerk AG
Schulstraße 2
D-84533 Stammham

La nd sc ha ft + Pla n   Passa u
Passauer Str. 21,  D-94127 Neuburg a. Inn
info @la nd sc ha ftund pla n-pa ssa u.d e

Innkraftwerk Ering-Frauenstein
Durchgängigkeit und Lebensraum
Insel-Nebenarmsystem

La nd sc ha ftspflegerisc her Begleitpla n
Legend e - M a ß na hm enpla n10.03.2016

Weismeier
Herrmann
Herrmann

Za uner Gm bH
Tec hnisc hes Büro Za uner Gm bH
M a rtkstra ß e 35, A-4090 Engelha rtszell
ezell@ezb-fluss.a t

11.2.6.2

1:2.500

Naturdenkmal

V3 Sonstige Vermeidungsmaßnahmen zum Schutz von Tieren und ihren Fortpflanzungs- und Ruhestätten
Ziel:
• Erha lt vo n Fo rtpfla nzungs- und  Ruhestätten vo n Ba um fled erm a us- und  V o gela rten so wie d es Sc ha rla c hkäfers 
M a ß na hm en:
• Sic herung und  Wied era usbringen vo n na tursc hutzfa c hlic h und   a rtensc hutzrec htlic h b ed eutsa m en Altb äum en,
  Höhlen- und  To tho lzstrukturen a ls Leb ensstätten xylo b io nter Käfer, insb eso nd ere Anha ng II-Art Sc ha rla c hkäfer,
  Fled erm äuse (Einzelheiten s. Erläuterungsb eric ht LBP)

V4 Sicherungen von Baustellenflächen und Anlagenteilen, von denen eine Gefahr für Tiere ausgehen kann
Ziel:
• V erm eid ung vo n unb ea bsic htigten Tötungen und  ggfs. V erletzungen vo n Tieren 
M a ß na hm en:
• Erric htung üb erkletterungssic heren, 40 c m  ho hen Reptiliensc hutzzäune entla ng d es Ba ufeld es im westlic hen Teil
  d es Eingriffsgeb iets (s. M a ß na hm enka rte)
• Ko ntro lle d es für Za uneid ec hsen releva nten Eingriffsb ereic hs zwisc hen Anfa ng April und  M itte M a i na c h 
  Gehölzentfernung/M a hd , vo r. Baufeld freim a c hung: weitere V o rgehensweise in 
  Ab hängigkeit d es Ergeb nisses na c h M a ß ga b e ÖBL (s. Erläuterungb eric ht LBP).
• V erm eid ung vo n Fa lleneffekten a uf d en Ba ustellen für Bib er, potenziell Fisc ho tter, Gelb b a uc hunke, La ub fro sc h,
  weitere Am phib iena rten und  Kleintiere: Regelm äß ige Ko ntro lle auf Entstehung tieferer Grub en d urc h ÖBL, ggfs. 
  V o rsehen vo n Ausstiegshilfen. In Zeiten m it frühem  Däm m erungseinbruc h U nterric htung Ba ustellenperso na l a uf 
  la ngsa m e Fa hrweise.
• V erm eid ung vo n Tötungen b zw. d er Besied lung vo n Kleingewässern d urc h d ie Gelb b a uc hunke und  a nd erer
  Amphib iena rten in Ba ustellenb ereic hen: Ko ntro lle d er Ba ustellen b ezgl. tempo rärer Pfützen, Fa hrspuren während
  d er La ic h- und  La rva lzeit vo n Anfa ng April b is M itte Septem b er d urc h ÖBL. Ggfs. U m setzen vo n La ic h und  Tieren 
  z.B. in Bio to pe Eringer Ac ker. So fo rtige V erfüllung a b gesuc hter, leerer tempo rärer Pfützen/Pio niergewässer a uf d en
  Ba ustellen d urc h Ba ufirm a  na c h M a ß ga b e d er ÖBL.

V2 Schutz von Vegetation und Lebensräumen in und an Baustellen
Ziel:
• Sc hutz vo n o rtsb ild prägend en Bäum en, Wa ld  und  so nstigen Gehölzen
• Sc hutz vo n Leb ensräum en d er Ha selm a us, Reptilien- und Amphib iena rten, Wa ld fled erm a us- und  V o gela rten 
  und  Sc ha rla c hkäfer 
M a ß na hm en:
• Sc hutz d er Gehölzb eständ e während  d er Ba um a ß na hm e vo r m ec ha nisc hen Sc häd en, Üb erfüllungen und
  Ab gra bungen d urc h entsprec hend e M a ß na hm en na c h M a ß ga b e ÖBL gem äß  DIN 18920 und  RAS-LP4
• Sc hutz a ngrenzend er Leb ensräum e (hier Wa ld ) d urc h eind eutige Kennzeic hnung d er Grenze Eingriffsb ereic h:
  zu fällend e Bäum e/Ro d ung, Bo d ena rb eiten, Befa hren und  Ab la gerungen, z.B. durc h Aufstellen vo n wirksa m en
  Ba rrieren, Sc hutzzäunen, Fla tterb a nd  etc..

Allgemeine Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen
Ziel:
Allgem einer Sc hutz vo n Bo d en, Wa sser, Leb ensräum en, Tieren und  Erho lungssuc hend en im  Bereic h d er Ba ustellen
und  Ba ustellenzufa hrten:
M a ß na hm en:
• Einsa tz einer Öko lo gisc hen Ba ub egleitung (ÖBL) m it Do kum enta tio n d er M a ß na hm en
• Besc hränkung d er Baustelleneinric htungsfläc hen, d er Zwisc henla gerfläc hen und  d er Arb eitsbreiten b ei d en
  Ba um a ß na hm en a uf d a s unb ed ingt no twend ige M a ß  
• U nterric htung d er Ba ufirm en üb er zu b ea c htend e U m weltvo rso rgem a ß na hm en und  Tiersc hutz (Artensc hutz)
• Besc hränkung d er Fa hrgesc hwind igkeit d er Ba ustellenfa hrzeuge a uf ein a ngem essenes M a ß  und  d iesb ezüglic he
  U nterweisung d er Ba ustellenb elegsc ha ft
• Weitgehend e V erm eid ung vo n Lic hta bstra hlung (vo ra ussic htlic h a llerhöc hstens in d er Däm m erung b ei Arb eiten im
  Herbst/Winter vo rgesehen, d a  Ta gesb a ustelle gepla nt) in b ena c hb a rte Gehölzb eständ e zur M ind erung vo n
  Störeffekten a uf Fled erm äuse und  Ha selm a us.
• V o r Bea nspruc hung Ac ker: Abtra g vo n Ob er- und  U nterb o d en ho rizo ntweise und  getrennte La gerung,
  sa c hgerec hte Zwisc henla gerung in M ieten und Wied erverwend ung
• La gerung und  U m ga ng m it wa ssergefährd end en Sto ffen nur in d a für a usgewiesenen, ho c hwa ssersic heren Fläc hen.
  V o rha lten vo n Ölb ind em itteln in a usreic hend er M enge.

V5 Minimierung von Auswirkungen auf die Pflanzenwelt und auf die Biologische Vielfalt der mageren 
Offenlandlebensräume
Ziel:
• Erha ltung d er Po pula tio nen gefährd eter/ la nd kreisb ed eutsa m er Pfla nzena rten m a gerer Sta nd o rte
• Erha ltung d er Bio lo gisc hen V ielfa lt d er m a geren Offenla nd leb ensräum e
• Sc hutz vo n em pfind lic her V egeta tio n gegenüb er Nährsto ffeintra g
M a ß na hm en:
• Sc hutz d er a rtenreic hen Fla c hla nd m ähwiese a n d er Ba ustellenzufa hrt östlic h d es U m spa nnwerkes vo r Befa hren
  und  Sta ub eintra g d urc h einen Fo lienza un, Üb erprüfung und  Wa rtung d urc h ÖBL
• Ab b a u unverm eid b a rer Rud era lisierungsersc heinungen d urc h regelm äß ige Pflege d er Wiese: zweim a lige M a hd  
  jährlic h (Anfa ng Juni so wie August / Anfa ng Septem b er), Ab fuhr d es M ähguts)

CEF 05 Kurzfristig wirksamer struktureller Ausgleich für Vogelarten mit permanent genutzten Brutstätten
(Gilde Höhlenbrüter)
Ziel:
• V o rzeitige Ko m pensa tio n d es vo rha b ensb ed ingt stattfind end en Ausfa lls a n kurzfristig nutzb a ren Strukturen
  innerha lb d es Aktio nsra ums zur Aufrec hterha ltung d er Funktio nsfähigkeit d er b etro ffenen Fo rtpfla nzungs- b zw. 
  Ruhestätten (Tim e-La g) d er lo ka len Po pula tio nen.
M a ß na hm en:
• Insgesa m t so llen 80 Stk. Kästen in Gruppen in untersc hied lic her Fo rm  und  M a teria l insta lliert werd en (gena ue 
  Anga b en s. d a zu Beric ht).
• Sie sind  10 Ja hre la ng zu wa rten, einm a l im  Winterha lb ja hr zu reinigen und  b ei V erlust zu ersetzen.
• Zeitpunkt d er U m setzung: b is spätestens zu Beginn d er näc hsten Brutperio d e na c h d er Gehölzfällung.

CEF 02 Langfristige Sicherung von Habitatstrukturen für Fledermäuse / Höhlenbrüter
Ziel:
• La ngfristige Aufrec hterha ltung vo n nutzb a ren Fo rtpfla nzungs- b zw. Ruhestätten im  räum lic hen Zusa m m enha ng
M a ß na hm en:
• Sc hutz vo n c a . 150 Stk. strukturreic hen Altb äum en in a ngrenzend en Wa ld b ereic hen vo r Bib erfra ß  m it geeigneten 
  M a ß na hm en (s. Beric ht)
• Zeitpunkt d er U m setzung: vo r Gehölzfällung

CEF 01 Kurzfristig wirksamer struktureller Ausgleich für Fledermäuse
Ziel:
• V o rzeitige Ko m pensa tio n d es vo rha b ensb ed ingt stattfind end en Ausfa lls a n kurzfristig nutzb a ren Strukturen
  innerha lb d es Aktio nsra ums zur Aufrec hterha ltung d er Funktio nsfähigkeit d er b etro ffenen Fo rtpfla nzungs- b zw. 
  Ruhestätten (Tim e-La g) d er lo ka len Po pula tio nen
M a ß na hm en:
• Insgesa m t so llen 280 Stk. Kästen in Gruppen in untersc hied lic her Fo rm  und  M a teria l insta lliert werd en
  (gena ue Anga b en s. d a zu Beric ht).
• Sie sind  15 Ja hre la ng zu wa rten, b ei V erlust zu ersetzen und  einm a l jährlic h a uf Besa tz im  Sinne eines M o nito rings
  zu ko ntro llieren. Zeitpunkt d er U m setzung: spätestens b is zur näc hsten Brut- b zw. Wo c henstub enzeit na c h d er
  Gehölzfällung

A1 Entwicklung naturnahes Insel-Nebenarm-System mit tief gelegener Weichholzaue. Die Maßnahme 
wird je zur Hälfte für die Projekte Insel-Nebenarm-System und Umgehungsgewässer 
angerechnet.
Ziel:
• Gewässer- und  a uenöko lo gisc hen Restrukturierung d es Inns in Sta uwurzelb ereic h.
• Stärkung d er rheo philen Fisc ha rten d urc h Entwic klung vo n Sc hlüsselha b ita ten.
• Sc ha ffung vo n Repro d uktio ns- und  Winterha b ita ten (La ic h- und  Jungfisc hha b ita ten) für phyto phile b zw. litho -/
  phyto phile Fisc he.
• Entwic klung vo n Silb erweid enwäld ern zur Stärkung d er Weic hho lza uen im  FFH-Geb iet, d ie d ie Üb erflutung-
  c ha ra kteristik a ufweisen, d ie für d en la ngfristigen Besta nd  vo n Auwa ld gesellsc ha ften nötig ist.
• Entwic klung vo n Wec hselwa sserb ereic hen unterha lb M W.
• Sc ha ffung vo n Leb ensra um für c ha ra kteristisc he Tiera rten d er Weic hho lza uen und  Wec hselwa sserb ereic he.
M a ß na hm en:
• Geländ em o d ellierung Ac ker, Altwa sser und  Insel- Neb ena rmsystem  gem äß  Pla nung Büro  Ringler/Za uner: 
• Auf einer Länge vo n rund  2.500 m (Inn-km  47,9 – 45,4) U m gesta ltung d es linken m it Blo c kwürfen gesic herten
  U fers d urc h V o rsc hüttung, U ferrüc kb a u o d er Ab fla c hung in ein fla c hes Kiesufer b zw. Kiesufer m it vo rgela gerten 
  U ferb änken
• Gesta ltung eines d urc hflo ssenen Neb ena rms auf d erzeit   b estehend en Ac ker- und  Auwa ld fläc hen d urc h
  Geländ ea bsenkung a uf einer  Länge vo n rd . 1.500 m (Inn-km  47,5 – 46,0).
  Die Fla c huferb ereic he d es Insel-Neb ena rm systems und  d es U ferrüc kb a us sind  m it einer Neigung vo n 
  d urc hsc hnittlic h 1:8 – 1:10 gepla nt. Der Fla c huferb ereic h reic ht d urc hsc hnittlic h 40 c m  unter d em  Nied erwa sser
  (Q30) b is zum erhöhten M ittelwa sser (Q330).
• Gesta ltung eines Stillgewässers m it einer Fläc he b ei M Q vo n rd . 1,7 ha , m it Tiefenb ereic hen vo n b is zu 3,5 m und
  gro ß e Fla c huferb ereic hen a uf d er d erzeitigen Ac kerfläc he. Da s Stillgewässer wird  unterstro m ig b ei Inn-km  46,9 
  m it d em  Neb ena rm  a ngebund en. 
• Absenkung d er übrigen Fläc hen zur Entwic klung vo n Silb erweid ena ue b is kna pp üb er M Q, Bereitstellung d er Fläc he
  zur Flugzeit d er Silb erweid ensa m en Juni/Juli für Weid ena nflug (Sukzessio n).
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V1 Bauzeitenregelungen zum Schutz von Tieren an ihren Fortpflanzungs- und Ruhestätten
Ziel:
• V erm eid ung vo n erheb lic hen b a ub ed ingten Störungen d er Tierwelt, b a ub ed ingten Tötungen vo n Tieren 
  (Haselm a us, Amphib ien-,  Reptilien- und  V o gela rten): 
M a ß na hm en:
• Fällung po tenzieller Quartierb äum e (BHD üb er 35 c m ) m it po tentiellen Üb erwinterungsstrukturen für Fled erm äuse
  nur vo n Anfa ng b is End e Okto b er
• Fällung Gehölze (BHD unter 35 c m ) und  M a hd  vo n Röhric hten und  Sta ud enfluren nur im Zeitra um 1. Okto b er b is
  29. Februa r, Kurzm a hd  Sta ud enfluren Reptilienleb ensra um  a uß erha lb d er V o gelbrutzeit im Zuge d er Fällungen, 
  M inim ierung vo n Befa hren und Einsa tz sc hweren Rüc ke- und  Fällgeräts.
• Ba ufeld freim a c hung/ Ro d ung Wurzelstöc ke/Ob erb o d ena bsc hub a us Rüc ksic htna hm e a uf m öglic he Ha b ita te vo n
  Reptilien im  Streifen süd lic h a n d en Ac ker a ngrenzend  (s. M a ß na hm enka rte) nur in d er Zeit vo n 15.4. b is m a x. 
  30.5., übrige Fläc hen d ifferenziert na c h Leb ensräum en: tiefgelegene Aue a b M itte Februa r und  Ha selm a us-
  leb ensräum e c a . a b M itte April (ggfs. Differenzierung na c h ÖBL)

CEF 03 Aufwertung von bestehenden Gehölzbeständen für die Haselmaus
Ziel:
• Zeitlic h vo rgezo gener Ausgleic h vo n V erlusten a n strukturell gut geeigneten Leb ensräum en d er Ha selm a us im
  räum lic hen Zusa m m enha ng.
M a ß na hm en:
• Aufwertung a ngrenzend er Sa um b ereic he d urc h d ie Sc ha ffung vo n breiteren, lic hteren Innen- o d er Auß ensäum en 
  m it Auflic htung o d er V o rpfla nzung. Ziel ist d ie Sc ha ffung vo n breiten +/- artenreic hen Sa um- und  Sc hleiergesell-
  sc ha ften m it m ind . c a . 250 lfd . Sa um länge.
• Pfla nzung vo n Lieb lingsna hrungssträuc hern d er Ha selm a us.
• Zeitpunkt d er U m setzung: m ind estens eine V egeta tio nsperio d e vo r Beginn d er Fällungen.

CEF 04 Strukturelle Aufwertung für Reptilienarten Zauneidechse, pot. Schlingnatter
Ziel:
• Zeitlic h vo rgezo gene Optim ierung und  Aufwertung d er Ha b ita tstruktur), um d ie b estehend e Ha b ita tka pa zität zu
  erhöhen b zw. zu o ptim ieren.
M a ß na hm en:
• Erric htung vo n 10 Ha b ita tstrukturen für Reptilien entla ng d es Wa ld ra nd es m it Steinm a teria l, Wurzelstöc ken und
  Sa nd ha ufen m it c a . 35 m ²  so wie vo n 5 Häc kselha ufen m it Astm a teria l á 2-3 m ³ (Deta ils s. Beric ht).
• Zeitpunkt d er U m setzung: m ind estens eine V egeta tio nsperio d e vo r Beginn d er Ba ua rb eiten.


